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©  Dichtungselement. 

©  Die  Erfindung  betrifft  ein  aus  Schaumstoff  beste- 
hendes  Dichtungselement  mit  zufolge  Tränkung  ver- 
zögerter  elastischer  Rückstellfähigkeit,  bei  welchem 
zur  Erzielung  verbesserter  Eigenschaften  vorgese- 
hen  ist,  daß  auf  jeder  Querschnittsebene  (2)  nur 
einem  Teil  (3)  des  sich  elastisch  zurückstellenden 
Volumens  die  verzögerte  Rückstellung  innewohnt 
und  der  restliche  Teii  (4)  sich  elastisch  zurückstel- 
lenden  Volumens  aus  geschlossenzelligem  Schaum- 
stoff  besteht. 
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Dichtungseiement 

Die  Erfindung  betrifft  ein  Dichtungseiement 
nach  den  Merkmalen  des  Oberbegriffes  des  An- 
spruchs  1. 

Derartige  Dichtungselemente  sind  bereits  in 
vielfacher  Ausgestaltung  bekannt,  wozu  beispiels- 
weise  auf  die  deutsche  Patentanmeldung  35  44 
277,  das  europäische  Patent  75  955  und  die  euro- 
päische  Patentanmeldung  84  11  0947.3  verwiesen 
wird. 

Diesen  bekannten  Dichtungselementen  ist  ge- 
meinsam,  daß  jeweils  im  wesentlichen  eine  ge- 
samte  Dichtungsfuge  mit  rückstellfähigem,  imprä- 
gniertem  offenzelligen  Schaumstoff  ausgefüllt  wird. 
Die  teilweise  vorgesehenen  Klebeschichten  oder 
Klebefolien  sind  volumenmäßig  nicht  von  Bedeu- 
tung. 

Bei  bestimmten  Anwendungsfällen  ist  es  je- 
doch  bevorzugt,  möglichst  (auch)  geschlossenzelli- 
gen  Schaumstoff  in  eine  Dichtung  einzubringen. 
Geschlossenzelliger  Schaumstoff  läßt  sich  aber 
nicht  imprägnieren,  ist  somit  nicht  verzögert  rück- 
stellfähig.  Er  läßt  sich  daher  nicht  auf  vergleichbar 
einfache  Weise  in  eine  Dichtungsfuge  einbringen, 
wie  dies  bei  den  bekannten  Dichtungselementen 
aus  imprägniertem  bzw.  getränktem  Schaumstoff 
der  Fall  ist.  Dagegen  ist  geschlossenzelliger 
Schaumstoff  im  wesentlichen  luftdicht  und  auch 
dicht  etwa  in  Bezug  auf  Wasserdampf,  offenzelliger 
aber  nicht. 

Im  Hinblick  auf  den  vorbeschriebenen  Stand 
der  Technik  stellt  sich  der  Erfindung  die  Aufgabe, 
ein  Dichtungselement  anzugeben,  welches  im  we- 
sentlichen  die  Vorteile  aufweist,  die  mit  der  verzö- 
gerten  Rückstellfähigkeit  des  bekannten  Dichtungs- 
elementes  verbunden  sind,  jedoch  zumindest  teil- 
weise  auch  die  Vorteile  aufweist,  die  eine  Verwen- 
dung  von  geschlossenzelligem  Schaumstoff  mit 
sich  bringt. 

Diese  Aufgabe  ist  bei  der  im  Anspruch  1  ange- 
gebenen  Erfindung  gelöst. 

Erfindungsgemäß  ist  ein  Dichtungselement  ge- 
schaffen,  welches  teilweise  verzögert  elastisch 
rückstellfähig  ist  und  teilweise  lediglich  elastisch 
rückstellfähig.  Einerseits  können  so  Eigenschaften 
eines  verzögert  rückstellfähigen  Dichtungselemen- 
tes  mit  einem  nur  elastisch  rückstellfähigen  Dich- 
tungselement  kombiniert  werden.  Beispielsweise 
kann  die  höhere  bzw.  große  Dichtigkeit  des  ge- 
schlossenzelligen  Schaumstoffmaterials  genutzt 
werden.  Darüber  hinaus  ergibt  sich  der  Vorteil,  daß 
ein  an  sich  nur  schwer  in  eine  Dichtungsfuge  ein- 
bringbares  Material,  nicht  tränkbarer  bzw.  nicht  im- 
prägnierbarer  geschlossenzelliger  Schaumstoff,  in 
einfacher  Weise  in  eine  Dichtungsfuge  eingebracht 

werden  kann,  dadurch,  daß  das  erfindungsgemäße 
Dichtungselement  auf  einem  Teil  seiner  Quer- 
schnittsfläche  verzögert  elastisch  rückstellfähig  ist. 

In  weiterer  Ausgestaltung  der  Erfindung  ist  vor- 
5  gesehen,  daß  der  Teil  des  Querschnittes  des  Dich- 

tungselementes,  welcher  lediglich  elastisch  rück- 
stellfähig  ist,  zwischen  zwei  Teilen  von  verzögert 
elastisch  rückstellfähigem  Schaumstoff  angeordnet 
ist.  Der  getränkte  offenzellige  Schaumstoff  umgibt 

70  beidseitig  einen  Streifen  geschlossenzelligen 
Schaumstoffs.  Die  Anlage  an  den  Wänden  der 
Dichtungsfuge  wird  jeweils  mittels  der  Teile  des 
Querschnittes,  welche  aus  offenzelligem  Schaum- 
stoff  bestehen,  durchgeführt,  während  im  mittleren 

75  Bereich  sich  der  lediglich  elastisch  rückstellfähige 
geschlossenzellige  Schaumstoff  befindet.  Der  mitt- 
lere  Teil  des  Querschnit  tes  kann  in  der  .an  sich 
bekannten  vorteilhaften  Weise  in  eine  Dichtungsfu- 
ge  eingebracht  werden,  aufgrund  der  äußeren  Teile 

20  von  verzögert  elastisch  rückstellfähigem  Schaum- 
stoff. 

Hierin  wird  beispielsweise  der  Vorteil  gesehen, 
daß  ein  wesentlicher  Querschnitt  der  Dichtungsfuge 
mit  dem  relativ  dichten  geschlossenzelligen 

25  Schaumstoff  ausgefüllt  werden  kann. 
Desgleichen  kann  im  Rahmen  der  Erfindung 

der  offenzellige,  imprägnierte  und  verzögert  rück- 
stellfähige  Schaumstoff  im  mittigen  Teil  des  Quer- 
schnitts  angeordnet  sein,  während  der  geschlos- 

30  senzellige  Schaumstoff  jeweils  an  äußeren  Teilen 
angeordnet  ist. 

Hinsichtlich  der  Verbindung  der  unterschiedli- 
chen  Lagen  des  Dichtungselementes  sind  verschie- 
dene  Möglichkeiten  gegeben.  Zunächst  können  die 

35  Lagen  miteinander  verklebt  sein.  Hierzu  kann  sogar 
bereits  die  Klebewirkung  des  Imprägnierungsmit- 
tels  des  verzögert  rückstellfähigen  Schaumstoffes 
ausreichend  sein.  Darüber  hinaus  können  die  La- 
gen  auch  mittels  eines  gesonderten  Klebers,  wie  er 

40  an  sich  bekannt  ist,  verbunden  sein.  Beispielsweise 
kann  dies  auch  eine  doppelseitig  klebefähige  Folie 
sein. 

Ein  weiterer  Vorschlag  der  Erfindung  geht  da- 
hin,  die  Lagen  formschlüssig  miteinander  zu  ver- 

45  binden,  und  zwar  kann  der  geschlossenzellige 
Schaumstoff  einseitig  eine  längsverlaufende  Rippe 
ausbilden,  welcher  von  dem  offenzelligen  Schaum- 
stoff  übergriffen  wird  bzw.  umgekehrt. 

Nachstehend  ist  die  Erfindung  noch  anhand 
so  der  beigefügten  Zeichnung  weiter  im  einzelnen  er- 

läutert,  auf  welcher  zeigt: 

2 



5 SP  0  317  833  A1 

Fig.  1  ein  Dichtungselement,  bei  welchem 
eweils  ein  äußerer  Teil  der  Querschnittsfläche  aus 
äinem  geschlossenzelligen  und  einem  offenzelli- 
gen,  verzögert  rückstellfähigen  Schaumstoff  be- 
steht; 

Fig.  2  ein  Dichtungselement,  bei  welchem 
3in  innerer  Teil  der  Querschnittsfläche  aus  ge- 
schlossenzelligem,  elastisch  rückstellfähigem 
Schaumstoff  besteht,  während  die  jeweiligen  äuße- 
-en  Teile  der  Querschnittsfläche  aus  offenzelligem, 
mprägniertem  und  verzögert  rückstellfähigen 
Schaumstoff  bestehen  und 

Fig.  3  ein  Dichtungselement  mit  zwei  äuße- 
-en  Lagen  lediglich  elastisch  rückstellfähigen 
Schaumstoffs  und  einer  inneren  Lage  verzögert 
rückstellfähigen  Schaumstoffes. 

Dargestellt  und  beschrieben  sind  Dichtungsele- 
mente  1,  bei  welchen  eine  Querschnittsfläche  2 
teilweise  (3)  aus  zufolge  Tränkung  verzögert  ela- 
stisch  rückstellfähigem  offenzelligem  Schaumstoff 
besteht  und  teilweise  (4)  aus  lediglich  elastisch 
rückstellfähigem  geschlossenzelligem  Schaumstoff. 

Die  Verbindung  zwischen  den  einzelnen 
Schichten  3  bzw.  4  an  den  Verbindungsebenen  5 
kann  auf  verschiedene  Weise  realisiert  sein.  Bei- 
spielsweise  können  die  Schichten  einfach  miteinan- 
der  verklebt  sein.  Darüber  hinaus  kann  auch  eine 
formschlüssige  Verbindung  vorgesehen  sein,  ge- 
sondert  oder  kombiniert  mit  der  erwähnten  Kle- 
bung. 

Im  einzelnen  ist  in  Fig.  1  ein  Dichtungselement 
dargestellt,  bei  welchem  der  in  der  Zeichnung  obe- 
re  Teil  des  Querschnittes  aus  elastisch  rückstellfä- 
higem,  getränktem  offenzelligen  Schaumstoff  (3) 
besteht  un  der  untere  Teil  aus  lediglich  elastisch 
rückstellfähigem  geschlossenzelligem  Schaumstoff 
(4). 

Bei  der  Darstellung  gemäß  Fig.  2  ist  jeweils  ein 
äußerer  Teil  der  Querschnittsfläche  2  von  einem 
Volumen  aus  verzögert  elastisch  rückstellfähigem 
offenzelligen  Schaumstoff  3  ausgefüllt  und  ein  in- 
nerer  Teil  der  Querschnittsfläche  2  von  einem  Vo- 
lumen  aus  lediglich  elastisch  rückstellfähigem  ge- 
schlossenzelligen  Schaumstoff  4.  Innerer  Teil  be- 
deutet  hierbei  bezüglich  eines  im  übrigen  rechtek- 
kigen  Querschnittes  der  dargestellten  Dichtungsele- 
mente  1  ,  daß  es  sich  um  eine  mittlere  Schicht  bzw. 
Lage  handelt. 

Bei  dem  in  Fig.  2  dargestellten  Dichtungsele- 
ment  ist  im  übrigen  noch  zu  erkennen,  daß  in  der 
oberen  Außenfläche  des  Teiles  3  eine  Fadengitter- 
struktur  6  angeordnet  ist,  welche  des  weiteren  (im 
Anlieferungszustand)  mit  einer  Folie  7  überdeckt 
ist. 

Bei  dem  Dichtungselement  gemäß  Fig.  3  sind 
zwei  äußere  Lagen  4  aus  lediglich  elastisch  rück- 
stellfähigem  Schaumstoff  vorgesehen,  die  eine 

mittlere  Lage  3  aus  verzögert  rückstellfähigem  ot- 
fenzelligen  Schaumstoff  umgeben. 

Die  in  der  vorstehenden  Beschreibung,  der 
Zeichnung  und  den  Ansprüchen  offenbarten  Merk- 

5  male  der  Erfindung  können  sowohl  einzeln  als  auch 
in  beliebiger  Kombination  für  die  Verwirklichung 
der  Erfindung  in  ihrer  verschiedensten  Ausgestal- 
tung  von  Bedeutung  sein. 

w 
Ansprüche 

1  .  Aus  Schaumstoff  bestehendes  Dichtungsele- 
ment  mit  zufolge  Tränkung  verzögerter  elastischer 

15  Rückstellfähigkeit,  dadurch  gekennzeichnet,  daß 
auf  jeder  Querschnittsebene  (2)  nur  einem  Teil  des 
sich  elastisch  zurückstellenden  Volumens  die  ver- 
zögerte  Rückstellung  innewohnt  und  der  restliche 
Teil  (4)  sich  elastisch  zurückstellenden  Volumens 

20  aus  geschlossenzelligem  Schaumstoff  besteht. 
2.  Dichtungselement,  insbesondere  nach  An- 

spruch  1  ,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Teil  (4) 
lediglich  elastisch  rückstellfähigen  Schaumstoffes 
zwischen  Teilen  (3)  verzögert  elastisch  zurückstel- 

25  lenden  Schaumstoffes  angeordnet  ist. 
3.  Dichtungselement,  insbesondere  nach  einem 

oder  mehreren  der  vorhergehenden  Ansprüche,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  die  Teile  (3,  4)  mitein- 
ander  verklebt  sind. 

30  4.  Dichtungselement,  insbesondere  nach  einem 
oder  mehreren  der  vorhergehenden  Ansprüche,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  die  Teile  (3,  4)  form- 
schlüssig  miteinander  verbunden  sind. 

5.  Dichtungselement,  insbesondere  nach  einem 
35  oder  mehreren  der  vorhergehenden  Ansprüche,  da- 

durch  gekennzeichnet,  daß  eine  Lage  (3)  verzögert 
elastisch  rückstellfähigen  Schaumstoffes  zwischen 
zwei  äußeren  Lagen  (4)  lediglich  elastisch  rückstell- 
fähigen  Schaumstoffes  angeordnet  ist. 

40 

45 

50 

55 

3 



EP  0  317  833  A1 



EP  0  317  833  A1 

F I G .   3  



Europäisches 
Patentamt 

EUROPAISCHER  R E C H E R C H E N B E R I C H T  Nummer  der  Anmeldung 

EP  88  11  8716 

EINSCHLAGIGE  D O K U M E N T E  

I  Kategorie! Kennzeichnung  des  Dokuments  mit  Angabe,  soweit  erforderlich, 
der  maßgeblichen  Teile 

Betrifft 
Anspruch 

KLASSIFIKATION  DER 
ANMELDUNG  (Int.  CI.4) 

D,Y 

A 

D,A 

D,A 

DE-C-3  544  277  (IRBIT  RESEARCH  & 
CONSULTING  AG) 
*  Spal te   1,  Zei len  51-67;  Spal te   3 ,  
Zei le   61  -  Spal te   4,  Zei le   9;  Spal te   5 ,  
Zei len  3-14;  Figuren  1,4  * 

DE-A-1  802  373  (BOGAERT) 
*  Se i te   1,  Zei len  9-20;  Se i te   3,  Z e i l e  
14  -  Se i te   5,  Zei le   12;  Figuren  1-3  * 

DE-A-1  602  373 

EP-A-0  142  660  (IRBIT  HOLDING  AG) 

EP-A-0  075  955  (UNION  CARBIDE  CORP.) 

1-3 
E  04  B  1 /68  

1-3  

4 , 5  

RECHERCHIERTE 
SACHGEBIETE  (Int.  CI.4) 

Der  vorliegende  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt 

E  04  B 

Recherchenort 
DEN  HAAG 

Abschlußdatum  der  Recherche 
24 -01 -1989  

Prtfer 
P0RW0LL  H.P. 

KATEGORIE  DER  GENANNTEN  DOKUMENTE 
X  :  von  besonderer  Bedeutung  allein  betrachtet 
Y  :  von  besonderer  Bedeutung  in  Verbindung  mit  einer 

anderen  Veröffentlichung  derselben  Kategorie A  :  technologischer  Hintergrund 
O  :  nichtschriftliche  Offenbarung 
P  :  Zwischenliteratur 

T  :  der  Erfindung  zugrunde  liegende  Theorien  oder  Grundsätze 
E  :  älteres  Patentdokument,  das  jedoch  erst  am  oder 

nach  dem  Anmeldedatum  veröffentlicht  worden  ist 
D  :  in  der  Anmeldung  angeführtes  Dokument 
L  :  aus  andern  Gründen  angeführtes  Dokument 
&  :  Mitglied  der  gleichen  Patentfamilie,  Ubereinstimmendes 

Dokument 


	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

